
 
Ein Jahr im Ausland für Jugendliche aus Migranten- und 
Aussiedlerfamilien 

Die Robert Bosch Stiftung fördert das Schülerprogramm des AFS Interkulturelle Begegnungen 
e.V. für Jugendliche aus Einwandererfamilien in Deutschland mit Stipendien. Ziel dieses 
Programms ist die Einbindung von Jugendlichen aus Migrantenfamilien in die interkulturelle Idee 
des internationalen Schüleraustauschs, um damit auch die Integration dieser Jugendlichen in 
die deutsche Gesellschaft zu fördern.  
 
Bewerbungsvoraussetzungen :  

• Bewerber sind bei Abreise zwischen 15 und 18 Jahren alt 
• Sie besuchen im Oktober des Vorjahres in der Regel die 9., 10. oder 11. Klasse einer 

deutschen Schule (egal welchen Schultyps) oder haben bereits die Hauptschule 
abgeschlossen 

• Mindestens ein Elternteil ist im Ausland geboren  

Ein Stipendium ist eine Auszeichnung, die auch Verantwortung mit sich bringt. Wir erwarten von 
den Stipendiatinnen und Stipendiaten, dass sie die Ziele des internationalen Schüleraustauschs 
in der Öffentlichkeit mit besonderem Nachdruck vertreten und dabei auch ihre Förderer nennen. 
Außerdem verpflichten sich die Jugendlichen, AFS Deutschland regelmäßig über den Verlauf 
ihres Austauschjahres zu informieren. Berichte und Fotos leiten wir in der Mitte und zu Ende des 
Jahres an den Stipendiengeber weiter. 
 
Bewerbungsschluss: 

15. Oktober (Abreise im Sommer des Folgejahres) und 15. Mai (Abreise Anfang des 
Folgejahres)  

Möglichkeiten:  
 
Teilnahme am Austauschprogramm des AFS weltweit - zur Auswahl stehen über 40 Länder 
(ausgenommen sind Australien, Neuseeland und Kanada).  
 
Förderung:  
 

• Teilstipendium, vom Einkommen der Eltern abhängig. Die maximale Stipendiensumme 
beträgt € 4.000. Die Teilnahmepreise liegen zwischen € 4.650 und € 7.250  

• Der restliche Teilnahmepreis sowie Taschengeld, Impfungen und Visakosten usw. 
werden als Eigenanteil von den Eltern getragen  

 
Entscheidungsverfahren: 
  
Nach Eingang der Bewerbungsunterlagen und der Lehrerempfehlung nehmen alle Bewerber 
(nicht nur Stipendienbewerber) an einer Auswahlveranstaltung der lokalen AFS Komitees teil. 
Die Komitees treffen die Entscheidung über die Auswahl der Bewerber. Ein 
Stipendienausschuss entscheidet über die Vergabe der Stipendien.  
 
Weitere Informationen zu AFS Interkulturelle Begegnungen e.V. finden Sie unter www.afs.de. 
Unter www.afs.de/stipendien können Sie auch das Bewerbungsformular herunterladen. 
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Robert-Bosch-Stipendien für Schüler aus Migranten- und 
Aussiedlerfamilien 
 
FAQ – Frequently Asked Questions 
 
 
Was heißt Migranten und Aussiedler? Sind nur Familien aus „Gastarbeiterländern“ 
und Deutschstämmige aus Osteuropa gemeint? 
 
Nein. Wenn deine Familie nach Deutschland eingewandert ist – egal woher – kannst du dich für 
ein Stipendium bewerben. 
 
Kann ich mich bewerben, auch wenn meine Familie und / oder ich die deutsche 
Staatsangehörigkeit haben? 
 
Ja. Aber deine Mutter oder dein Vater muss im Ausland geboren sein. 
 
Welche Schule und welche Klasse muss ich besuchen, um mich bewerben zu 
können? 
 
Ob Hauptschule, Realschule, Gesamtschule oder Gymnasium ist egal – du kannst dich 
bewerben, wenn du zwischen 14 und 17 Jahren alt bist. Die meisten Schüler bewerben sich, 
wenn sie in der 10. Klasse sind, du kannst dich aber auch bewerben, wenn du erst die 9. oder 
schon die 11. Klasse besuchst. 
 
Wie wichtig sind meine Schulnoten? 
 
Die Schulnoten sind nicht ausschlaggebend dafür, ob du einen Platz beim Austauschprogramm 
des AFS und ein Stipendium bekommst. Deine Versetzung darf aber nicht gefährdet sein, und du 
musst dir bewusst sein, dass du in deinem Gastland in relativ kurzer Zeit eine neue Sprache 
erlernen wirst und in dieser fremden Sprache auch am Unterricht teilnimmst. Der Schulbesuch ist 
im Gastland Pflicht.  
 
Wie hoch ist das Stipendium? 
 
Die Stipendien sind immer Teilstipendien und decken nicht den kompletten Programmpreis ab. 
Es hängt von der finanziellen Situation deiner Familie ab, wie hoch das Stipendium ausfällt. Das 
Robert-Bosch-Stipendium beträgt maximal € 4.000,-- 
 
Wie bekomme ich das Stipendium? 
 
Du bewirbst dich bei AFS bis zum 15. Mai (für Abreise Februar-April des folgenden Jahres) oder 
15. Oktober (Abreise im Juli-August des folgenden Jahres) und wirst zu einer Auswahlveran-
staltung in deiner Region eingeladen. Wenn du als Bewerber angenommen wirst, bekommst du 
einen ausführlichen Stipendienantrag zugeschickt, den du bitte gemeinsam mit deiner Familie 
ausfüllst. Ihr reicht mit dem Antrag auch aktuelle Einkommensnachweise oder Steuererklärungen 
ein, damit wir die finanzielle Situation deiner Familie einschätzen können. Außerdem reichst du 
dein letztes Schulzeugnis ein und einen Nachweis darüber, dass ein Elternteil im Ausland 
geboren ist (z.B. eine Passkopie oder ein ähnliches Dokument, wo der Geburtsort angegeben 
ist). 
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Was muss meine Familie noch selbst zahlen? 
 
Wenn du ein Teilstipendium bekommst, zahlt deine Familie die Differenz zum Programmpreis. Im 
Programmpreis sind Vor- und Nachbereitungsseminare, Flugkosten, Kranken- und Unfallver-
sicherung schon enthalten. 
 
Ein paar Beispiele: 
 

• Wenn du aufgrund der finanziellen Lage deiner Familie ein Teilstipendium von  
€ 3.000,-- erhältst… 

 
� wenn du nach Ungarn fährst (Programmpreis € 4.650,--) 
     bleiben € 1.650,--, die deine Familie selbst bezahlt. 
� wenn du nach Bolivien fährst (Programmpreis € 6.350,--) 
     bleiben € 3.350,--, die deine Familie selbst bezahlt. 
� wenn du nach USA fährst (Programmpreis € 6.980,--) 
     bleiben € 3.980,--, die deine Familie selbst bezahlt. 
 

• Wenn du aufgrund der finanziellen Lage deiner Familie ein Teilstipendium von  
€ 2.000,-- erhältst… 
 
� wenn du nach Ungarn fährst (Programmpreis € 4.650,--) 
     bleiben € 2.650,--, die deine Familie selbst bezahlt. 
� wenn du nach Bolivien fährst (Programmpreis € 6.350,--) 
     bleiben € 4.350,--, die deine Familie selbst bezahlt. 
� wenn du nach USA fährst (Programmpreis € 6.980,--) 
     bleiben € 4.980,--, die deine Familie selbst bezahlt. 
 

Taschengeld, Impfungen (soweit sie nicht von der Krankenkasse übernommen werden) und 
Visumskosten sind im Programmpreis nicht enthalten und werden von allen AFS-Teilnehmern 
selbst übernommen. 
 
Was passiert, wenn ich das Stipendium nicht bekomme?  
 
Wenn du kein Stipendium bekommst, entscheidest du mit deiner Familie, ob du den Programm-
preis doch selbst bezahlen kannst. Oder du gibst deinen Platz zurück – innerhalb einer Frist von 
14 Tagen nach Mitteilung der Stipendienentscheidung ist der Rücktritt kostenfrei. 
 
Das Geld reicht aber nicht… was tun? 
 
Erkundige dich so bald wie möglich, ob du Auslands-BAFöG beantragen kannst. Je nach 
Gastland und abhängig von der Schule, die du besuchst, sind die Bedingungen unterschiedlich. 
Bitte kümmere dich frühzeitig darum, die Ämter brauchen mehrere Monate, um die Anträge zu 
entscheiden. Informationen, welches Amt zuständig ist und zu den Antragsbedingungen findest 
du bei www.bafoeg.bmbf.de. 
 
In vielen Städten gibt es Bürgerstiftungen, die unter Umständen auch internationalen 
Schüleraustausch unterstützen. Erkundige dich, ob es das in deiner Stadt oder deiner Region 
auch gibt. Infos und Adressen findest du z.B. bei www.aktive-buergerschaft.de. 
 
Und dann sind es bis zur Abreise ja auch noch einige Monate… bestimmt gibt es in deiner 
Umgebung auch Familien, wo du babysitten oder Nachhilfe geben kannst. Vielleicht findest du in 
den Ferien auch noch einen Job, um dein Konto aufzubessern.  


